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Schüchterne Bitte an den Leser: Luegezi bitte eweg, dä Herr

scheniert sich nämlich abez'jucke wämenem zuelueget

Der Abonnent
H. G. Wells hatfe mit seinem Freund

Henley eine Wochenschrift «The News
Review» gegründet, die keinen sehr
großen Erfolg hatfe. Eines Tages sarjen
sie in dem Redaktionszimmer und sahen
vom Fenster einen Leichenzug vorüber
ziehen. Da sagte Henley: «Wenn das
nur nichf unser Abonnent ist!» -°-

Klein Heidy auf der Höhe

Herr Traugoff Schwarz ist Inhaber
einer Spezereihandlung. Nach einem
reichlichen Einkauf beschenkt er klein
Heidy mit einem Ausschneidebilderbogen.

Glückstrahlend rennt Heidy nach
Hause. «Mami, lueg do! Vom Herr
Schwarzhandell» Ari
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OLA
EL-VI-KO

Der Vitamingehall untersteht der ständigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

No nes paar Trotzdäm
(us Züri)

Der Herr bot der Dame seinen Sitzplatz an,
trotzdem bedankte sich die Dame höflich.

Der Herr trat der Dame auf den Fuh, trotzdem

entschuldigte sich der Herr aufs
liebenswürdigste.

Der ältere Herr sagte: «Ich habe in meiner
Jugend unzählige Eroberungen gemacht», trotzdem

hafte er in seiner Jugend unzählige
Eroberungen gemacht.

Der Bauer sagte, der Hagel habe ihm die
ganze Ernte vernichtet, trotzdem hafte der
Hagel die ganze Ernte vernichtef.

Der Einsender schrieb: «Hier, lieber Nebi,
schicke ich Dir ein paar wirklich gute Witze.»
Trotzdem waren es wirklich gute Witze

G. S.

Unbeständiger Charakter!
Eine Dame kaufte in einem Tabakladen

einen gröfjeren Ferienvorraf an Zigaretten
ein und wählte eine Reihe von ganz
verschiedenen Qualitäten und Marken. Zwei
wartende Käufer versuchten, nachdem die
Dame den Laden verlassen hafte, ihren
Charakter zu analysieren. Einer sagte
unbeständig, der andere tippte auf snobistisch.
Die Verkäuferin hingegen taxierte sie als
eine waschechte Frau, die nicht jeden Tag
dasselbe Kleid, denselben Hut trägt, nicht
gewillt isf, eine Monotonie über sich
ergehen zu lassen und die Zigarette ihrer
jeweiligen Stimmung anpafjt. «Wetten», sagte
sie zu dem einen Kunden gewendet, «die
Dame hat bestimmt ein kultiviertes Heim
und eine Vielzahl von Orientteppichen
solche kauft man in Zürich bei Vidal an der
Bahnhofstrafje was Ihnen als Mann vom
Fach, Freude machen dürfte!»

HP m
Eine SuUana-Cigarette,
über den Gartenzaun offeriert,
ibird stets geschätzt.

Chli rhich /«'¥ hieh lin Ii

Lebe in Frieden mit allen Naehbarn.

Sullana 3"
20 Cig. Fr. .75
Sullana 80"
20 Cig. Fr. .90
Sullana 15"
20 Cig. Fr. 1.10

Sullana 16"
25 Cig. Fr. IS)
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8ebüebtei-ne kitte an cien l.e8vp: I.ukgki.i bitte eweg, cia ttkri-

Zvkeniei't siel, nämliob abe^'juoke wämenem luelueget

vei- ^dvlinstit
l-I. Wsilz nstts mit zsinsm trsuncl

ttsnisv sins Wociisnzciiritt «liis t>tswz
ksvisvv» gscirüncist, ciis icsinsn zsiir
groszsn lii-toici iistts. ^insz Iscisz zsk;sn
Zis in cism kscisictionziimmsr unci zsiisn
vom I^snztsr sinsn l.siciisn?uci vorüosr
?!siisn. vs zsgts i-Isnisv: «Wsnn cisz

nur niciit unzsr ^izonnsnt izt!» -o-

Klein s-isicii^ sut clsr llölis
kisrr Irsugott 5ciiwsr?i izt Iniisizsr

sinsr 5os^srs!iisncilunci. t>Iscii sinsm
rsiciiiiciisn ilinlcsui Izszciisnlct sr Icisin
kisiciv mit sinsm ^uzzciinsicisiziicisr-
oogsn.

Olücic.zti-aiiisnci rsnnt tisici/ nscii
tisuzs. «/Vismi, iusg ciol Vom i-isrr
5ciiwsr?iisncisII»
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0»r VItainInzotial» un»»r,»«»>» S«r itiin-tlg«»,
,»»»»»-n«i, Vltamln-Xontroll«.

Kino, vsrisnczsn Zis cinssrs Vitsmin-?rc>clulcto
im IcsZtsursnt oct. bsim r4insrsi«s55srr>snclisr.

I»o nss pÄSk- Iroticiäm
(uz Türi)

vor kisrr Kot cisr vsmo zsinsn 5itipisti sri,
troticism kocisniclo sick ciis vsmo kötlick.

vor klorr trst cisr vsms sut cion Lutz, troti-
cism ontzckuiciiglo sicii cisr klorr sutz iisksnz-
v/ürcligzto.

vsr sltors i-iorr zsgts: «Icii ksks in msinsr
^ugsnci uniskiigs Lroizorungon gomsckt», Iroti-
ciom kstto or in zsinsr ^ugonci uniskligo Lr-
okorungon gsmsckt.

vsr IZsuor zsgts, cior KIsgsI ksks ikm ciis

gsnis Lrnts vornicktst, troticism kstts cisr
KIsgsi ciis gsnis Lrnts vsrnicktot.

Osr Linzsncisr zckriok: «kiisr, iioksr KIski,
zckiclco ick Oir oin pssr vvirlciick guts Witio.»
Iroticiom v/sron oz v/irlclick guto Witio

0.5.

Vnbs5t-inciiger Lksrsiltsk!
Lins Osms icsutts in sinsm Iskslclacisn

sinsn gröhsrsn Lsrisnvorrst an Tigsrsttsn
sin unci v/skits sins ksiks von gsni vsr-
zckiscisnsn Qusliiston unci r^arlcsn. ?woi
v/artoncio Xsutsr vsrzucktsn, nsckcism ciis
Osms cisn >.sclon voriszzon kstto, ikron
Lkorslctor iu snsivzioron. Linor zsglo un-
koztsnciig, cior sncioro tippto sut znokiztizck.
Oio Voricsutorin kingogon tsxisrts zio slz
oino vvszckockto Lrsu, ciis nickt jocion Isg
ciszzolko Xioici, cisnzsikon klut trägt, nickt
gov/ilit izt, oino r^onotonio ükor zick or-
gsksn iu iszzsn unci ciis Tigsrstts ikrsr js-
v/oiligon Zlimmung snpshl. «V/otton», zsgts
zio iu ciom oinon Xuncion gov/oncist, «ciis
Osms kst ksztimmt sin Icuitivisrtoz kloim
unci sins Violiski von Orionltoppickon
zolcko Icautt msn in Türick ksi Vicisl an cisr
ösknkotztrako v/az iknon siz rV^snn vom
Lack, r^roucio msckon ciürttsl»
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